
Iourl.
KP danstnsgagahe jeden vonnaektsst.

. M l er K Deiuiustnr,

Gistnttzstr.

Gntzftchptisnspreis.Zl.so d Jahr,

Da t VsrawstezstZlnnß.

L>GCBEWWt MVGiOP:
jweitMStock, Nsier's Gebäude,'

Millhei.Centre Co.. Pa.

c.
' z

SchwefelSeife.
D wseNtzowß, de z tiistt

äntzsrNch AttlMiAtt.
Glenn Schwefel-Seife Heilt

w-4 wnuderßarer Schnetzißkeit alle leeabm
KrsNlheiren >d StdnlNfie der FnnAie der
HgM. ritt nnd erdtvde da A.fttke
von Wttnwntiown nnd Sich, eniftrv
Grind. Hindert das Has? nssalen n
Gianwttdea. nd ist da beste Schntzwtttel

gewUe ansteckende Krnnfhew.
Dnvch Ben Ssdianch dich? Seif werde

Ralchs atz Den der Oberbaar dauernd ,rftrt
ad 4 ttschsneradtt Ginstaß anf das
Westch. den Hass, dt Vrwe NN tn der That
aaf die ganze Hantfische, welche da ch
ewnndvsnnßswArdtß rin,schd
vad wrt ch wird, ansgett.

Dieses Hlklige weckwsßig
acht die Aaslagen

GchefelVädor >ig.
Beschwatzte Kleider >d Leinemeng warden

Lavirch dnrch die Seift deSi?stein.
terzA ratßen ttzren Gedranch an.

?rni: ZS M sa <MI Prr Sttt;
? Siwchvt <Z >, X. . I.Ä.
n n V Orafta Grase Gr Ters ßa
al w ,7at 4 Gr a T--r

.illHa- st Vanfseittel,
UMr da Baam, NW GeasN^

L. A trittsSts,
Eigenthümer,

M. ? Schfie venne. ew-Wark.

Aanndarüeit.
DK nsssonn Oh Wietzes gewänne.

NN Mdaawa, an n vwsU Htttm, a
AcksshlGGßGcktff AkHE

GraGa-a< r
M4a v M Dr. cUrrl s

tt, rtttl Htt
lnOAW>ten,tt-.Sa<-
(S'?acke. v rörM^tch
kw4ck. HNr,IG u, Hr,.

. 's,., HrO,4r-wt vrch 'b
chttchMg N>tchWl->S,e L4, UtteNW,, 4-

?Uch ttr>.
KG. a Ma. wttNa NW.

>eiG'aichN. Ivaa Nr PMtttttt. mW

v tzttae .

tttmw?ww. s-N, wii GchO N
- -tt.

: a enri> ach am Nhiiw ttr H?talzt,
,ava>>l>>stz

littkstWN.
Ss sa 4. mr ?. BsM aa 4.

-ollkommen!)'
ttht erreicht!

- Dchehe Po?uiarieät 11-räre

Nähmafstine!
,j mal eigführt behauptet sie ihren Platz

sür^immer.
ZStT Vertausche Maschine.

! l!ckt Eure altmodischen, schwerfälligen,
. . lausendes, Krauen tödtenden Majchi-
l 'u uns. Wir nehme dieselben zu

i 101 al Theil der Zahlung an eine von
! sc: n Maschinen.

:ft berühmt ihrer Portheile wegen:
da sie ene der größten Maschinen

. i '.che heutzutage sabrizirt werden. An-
tu ber für den Kai!iengcbra.ch swvohl
; s Sie hat das größte
h Hcht mit einem großen ~Boodn

: 16,e beinahe enre Spule Zwirn
) l. Dre Spannung de SchtsschenS lann
. .u'irt werden ohne Herausnahme de

ii au ber Maschine.
? Ze Maschine ist so construirt, dsß die

' r :akdovg direct über die Nadel qe-
l it u: d dadurch sie die Befeckigung de-

'

.! da schwerfte Material mit wnverawch-
!cr Leichttatslt z nähen. Sie ist sehr

. ach in Construetion und so dauerhaft
c : Stadl und Elsen sie machen kann. Aue
> e deu<Kefide T heile sind von verhärtetem

en und Stobl und aus sinnreiche Art
- llruiri, keine Triebkraft zu verlieren.

? sönnen rechtmäßig jede
äKaschme für S Jahre garautire.
lt ist die leichicste, ruhiftstloufende Ma-

ne im Marlte. Sie lst ebenfalls die
üsältigstperßierii und hüb chefte Maschine
vroducirt.
Mit allen Kiesen Vorzügen wird sie den-

ach vonZls.lX) bis 25.0 V billiger verkauft
Z irgend eine andere Maschine erster
-sie.
Nunschränkte Controlle von Districten
rd Agenten gegeben.
Annehmbare Kaufverträge werden osferirt
i Cäsh oder auch aus Credit.
ZchiM für Tircular und Bedingungen

:N.di< ' ...

vwß Slaedw 00.,

Wtt N ad Hereter.

7. ZahrganE) Millheim, . deu lAtvn Dceember, 1577.

inu.l.tten
SsseliWLds - VLrsolx>rzf.

0. Li QO.

vnti e r s,

verrichten allgeeine Bongeschaste.

Ossrce in Keeu's vzock. 26-1

vr V4IIV n NtXvl..

offerirt seine prefeffionalen Dienste dem

Publikum.
Office in seiner Wohnung. Main

Straße. I

I.IMOIVX.
B l e ch s ck m i d t.

verfertigt alle Sertrn
Blechgeschirre. Kandcln und Dftnrotre

Edop im zweiten Stock von Footes
Etsregedäude. 36-

As. X. ölsxulläor,
Mafan,

Main Straß.

Dr Gsods, Grocrrtes, Kc. Produkte
werden genommrn im Austausche grgea
Waaren. 26-1

4?.
Gottlev,

Pserdeglschtrrr von allen Sorten. Sättel.
Zäume, immer auf Hand oder er-

ftrt'gl auf Best.llung.
Sdop. nächste Zdure zur Journal
Dffice. 26-1

//. /c. .

B > rcr,

Zucker, Kaffee. Thee. Svrur. CanUe,

Nüsse und Früchte, gegenüber des Bank-
geschäftes von Jodn C. Motz k Co.. in

'er Mainstraße. 26-1

Manufacturcr von

Krystone Cultivator.
lanewirthschattltcben Ge-

ritben. Pflügen. Oese,
lt. f. w. KaufwsttN in allaemeinen Waa-

re". E tohr. ider Mainstraß nahe der i

Brücke. 36-1

Deilllvror' a^^ckluWor.
Eigentümer des

Millhei vir°r
Gegründet in lL>43.

Monumente, Biegende Grabsteine, rc.
oa allen Größen und Preisen.

Wellstüttt östlich der Brücke. 56-1

('. l l.
Übrm acher und Ja welicr

dät beständig die beste Auswahl -on

Uhren und oldwaaren

auf Hand.
Shop in Alexander s Gebäude, zweite
Stock.

NITUMM,
Bt,hshwi-.

füllt alle Bestellungen für vlechgeschirre

Kandetn und Ofenrohre auf das pünkt-

lichfie und billigste ans. Ehvp in der

Mainstraße oderhalb der Posteff'ce. 3^-1

ck ? Uorser.,
Schuhmacher,

verfertigt die feinsten Stiefeln, S huhe
u. s.. z mäßigen Preisen. Shop,

neben Alexander s Stvbr.

V.L.Ausser,
Eigenthümer de

Milhi Hotel k,

ist eingerichtet seine Gäste auf's feinste
und beste zu dewirthen. Eck der Matn-
und Nordstraße.

Leben Wnbs
thum, Schönheit.
Konboi, choaefoebe Miederhor-

F er.

. Kein Vb. wGdt chatte Haar sanft od

seiden,ttg; reinig den Skalp von allen Un-!
eeinigkeiten. macht das Haae schse. es

ansgefallen oder dünn gewsede ist.

! Kann i ded Havd angewendet erben, b

es der die Haut färbt, na Flecken auf de

feinste Lianen acht. Als Haarmltttl ist es das

allttmmenste. welches die Welt jemals ?vor-

gebracht. Dos Haar jrd erneuert unb ?stärkt

und ihm seine natürliche Farbe vbnell vwen-

dong von ineraltschon Gabsta,,te,nrügegcbt >

Seit Einfüdruna dieses w.ldrhast wettdsel.
len Präparats m dirsim Laibe, war eS das
Wunde und dlt Bewunderu"! von olle Klas-
sen und da stch als der einzia Artikel bewädrt,
weicher absolut und ebne F,dl grauen Haaren
ibre natürliche Farbe wiederaibt. ibnen Ge-
sundheit. Weiche. Glan, und Schönheit serleidt
und Haar auf Kahlköpfen on dessen Ursprung- i
licher Farbe erzeug.

Diese, schöne und wodlr'rchende Artikel ist i
sich sttdst kotnrllt. sei'rk Abwaschung oder Vor- .
bereitnna sr KiüeN, Gebran oder irgend sonst
etwas ist aäthig, um dir gewünscht Resultate
zu erzielen.

7 S-ia-r Ftaet'fe.
Man sende Bestevnngen an Dr.. S a ne

6 S odn , 28 Nortd SechSste Straß,, Philo-
delpbia. P.. alleinige Eigentdumer.

verkonft hsi a,n Drttggifte.

vss. k. llvriSD.
Tbied,

Alle Sotten von Wägen weedew it

Eisen versehen. Pfrrde beschlagen und
die gewöhnlichen Schmiedarl-eite zu
mäßigen Preisen gethan. Schiede im

westliche Theile der Maiastvße. 26-1

'iieszx!. 111-kies.
Sattler, Pscregeschirrcher
bat einen pellen Verrath vt'tt Geschirren
und Sätteln immer bereit zum Verkauf
orer verfertigt sie nach Wunsch. Mu-
ctevgeschirre ein Hauptartikel. Shop

im westlichrn Zdrile der Maivst. 26-l

Idckl.

G e w e h r f a d r t k a n t,
-

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen.
Flinte und Pistolen und zwar zu den

billigste Preisen. Sbvp. im ,wetten
Stock von Fovte's Storegebäude. 3S-I

UN.I.W ms.,
Tischler 4° Lrichesbessrßer.

Ein vollständiger Vorrath onFurni -

ture immer auf Hand. i
Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Stehe und Wertstättt in ber Mainftraße
drei Häuser untrrhald dcr Journal
Oss.ce. 36-1

SM!, sMll t co,
Hartwaarenbändler.

Alle zu einem Hartwaarengeschäfte ge-
bcrigen Artikrl beständig auf Hand.

Koch- und Parlcrösen zu erstaunlich nie-
deren Preisen.

Ecke der Main und Pennstraße. Z6-I

N.N.Mrtmn
FsAAdry >d MCschLltt-

WrtftStte.
Dreschmaschinen. Psiüge. Ezgen und an-

dere Ackcrbau.Gerc.thschaften verfertigt.!
Shop in der Pennstraße neben der evan- i
geUschen Kirche. 26-1 -

IUS I.OLS,
Tcktreiner Ad Baun g tter.

Penn Straße, gegenüber Hartman'

Foündry 26-1

l

Barbier,

Mainstraße gegenüber Alexander'

Srobr. 26-1

l> rv.
Sattler,

Verfertigt Alle zu seinem Geschäfte ge-

hörig. Reparaturen aller Art gut aus-
geführt. Preise billig und den Ze,ten
angemessen. Maiufttaße. nächste Zdüre
westlich von Alexander' Stvhr. 36-1

L. o. civrLllvs.

shar;t.

Vuleonite Base Sett.

Bet Aufmerksamkeit im Geschäfte und

mäßigen Pnisen, hofft er einen Theil
der Kundschaf, de Publikum zu trbai-

ten. Office, gegenüber Alexander's
Stohr. .

...
sbi-1

Schneider,

ist fähig alle Bestellukgen auf die feinste
und beste Weis auszusühren. Edop.

im zweiten Stock von Snovk's Gebäude.
Ecke der Main und Norvstraße. 26-1

> I^.

Ptzre>-4, DtNeidrr-

den und sehr gefä ackvoll. Sbvp, Main-

straße neben Stohrgedaure. ?

' COWsi S. häOSW.

Butlcher,

Shop, Pevnstrtßs nebenßrstcke. dtt

Die Lnnge!
Tckwmdfnllbt.

Diele aufreibende unb aefäbrliche Krankbeit
und deren voravsaebende Srmptowe. vernach-
lässigter Huste. Nachtschweiß. Heiser'ett, Zedr-
fieder?werden permanent gebellt durch ?Dr.
jSwavne's Compound - Gyrap
von wilden Kirsche p."
' Bronchiti s?Ein Bortäufer de? Lungen-
fchttinbtucht. ist äarakteristrt durch Eotarrb
edrr Entzündung der Schleim-Memtrane der
Luft-Passage, mit Husten und Auswurf, kur-

zem Atbem. Heile,keir und Schmerze in der

Brnst. Für alle dronch olen Affeetionen, weh-
en Hals. Verlust ber Stim re. Husten, ist

Dr. Twoyne's
Eompound Svrups on Wilden

M rieben,
- rin Hauptw'ktet.

! Blu -n odee Blutsreien mag von der
Zr.'chr., Brrnchia oder der Lunac derrüdrrn.
und t', verschiedenen Ursachen stammn, als
da sind üderaroß Körptrliche Austrengn-g.Pit-
bora oer Bollbeizder Gefäße, schwacher Lun-
ge, Nkberanstrenanng der Skunme, unlcrdruek-
ter Aualeernng, versopfuns der Rilz oder Le-
ber, ,r. tc.

Dr. SvrrP
von Wilden Krtchen

I trifft das Übei.ap der Wurzel, indem er ßa
Blut retnigt, der Leber und der Nieren idre ge
fünde Tdätigktlt zurückg.tt und das Nerven-
ste stärkt.

Er ist das 'ige wirksame Mittel gegen
Blutung. Bronchiale und alle Lungenkrankdei- >
'en. Schwindsüchttae uud solche, die z schwa- j
cher Lunge prädtSponir stnd. sollten nicht er-
fedlcn, dieses große vegetabilische Heilwittel an-
zuwenden.. '

..
!

' Seine wunderbare Kraft, nicht blds über,
Schwirdlücht. Sandern über jede chronische Lei- j

! den, wo eine allmähliche alteranve Aktion v- ,
tbig ist.ist bewteftn. Durch seinen Gebrauch -
wird der Husten bewiesen. Durch seinen Ge- >
brauch wird der Husten loott, der Nachschweiß
vermindert sich, der Schwerz läßt nach, der!
Puls krdrt n seinem natürlichen Status zvruck,
der Magen wird in seiner Kraft. N-drungSmit
,el zu v-rtaukN und zu assimiiiren, - estärft nd
jedem Qraan wir eiu desserc und reineres
Blut zugefudr, aus welchem stch nenes reeres-
tives und plastisches M>ttrlal bildet.

Bereitet ganz allein von

Karl.'
Neue deutfch-amerlkävtfche

Jngckndsehr ft.
Erscheint Monatlich. Preis H 1.50 pr

Jahr im Voraus.
Die darin entHalten Erädlunqen. isgra-

Vdlen etler Pftaschrn. anregenden Ski;,en rus
Naturftlnd av'd tescdibe Märcben, Fabeln,

Rätdsel und Her;l>lätchen'S Spielwintel, ss
wie ante Ikuffrativnrn, werden sowobl der
ifere Schuljugend, als auch den ..Herz-
snchen"eie Füle des Stoffes ;ur Unter-

Ht ttunz nd eledruna bringen?Die Ab-
heilung ckr dl ?Her;dlachen" stebl unter
der sptjtellen Leitung der rüdmlichsi dekaanten

Zu deiieden durch lleLuchHandlangen oder
durch den Herausgeber :

Gri Dorsttng V Mtlwaukee. Wis.

ein Grillen schcuchcr!
Schnbiade.

Letze und Tönten des Aritz Gckä-
big.

Eine erdaülichr Htstorw in luftigen Ret-
me on

Krater Joenndu
(P r o f. V. Müller. Mitarbeiter am

New Forker ?Puck" )
15? Seiten, Z ovpapler, mit hübschem

Umschlag. Preis nvr 75 Ernt.
VollktzstttGen Hv? und reich an

interessanten Eptsadrn,
Zu beziehen dnrch alle Buchhandlun-

gen oder durch den Verleger:
Uv! Bftärstiuaer

Milwavftr^Wis

Neue Gepichte
n

ey.org, H,rw,gh.
Herausg getzen näetz feiur Tode.

<'

Broch, 51.35. Eieg geb. mit Gold-
'chnttt, 51.d5.

zum BeKe der F
ifie des rrchor neu Fe

tzeti Dtchders.

Di unterzeichnete Bnchhandlung ist
mit dem Berrrtrd der für Amettka de-
stimmten Ausgabe ebiger Grdichre derbrt
worden nnd heilt den Be-edrern des
großen Todten mit, daß das Buch jetzt
zur Bersrntung derrit ist.

Alen BrstrNvnaen bellete mcn dtnße-
ttag in gor einer Postanweisung bei-
zulegen.

Carl Dörff'uaee
MÜwauker. Vis.

-

Kritgskarten.

SHkdker'SKarwvs Schwarzen Bkrer. Klein-
asien, dem Cavcas. den, südlichen Nujland
Rumänien östlichen lüisi. In Stein
aestochen, sorqfsiti a aedruckt uud evlorirt. Ataß-
stad. t : "G'öße. 22?28 Zoll. Preis
gefaltet und in Umschlag. ZV.4O.

Dirs Karte ist nach den nrurstrn u voll-
ständigste Angabe ausgearbeitet ie grbt
en übers:ch?:cht Darstellung des BNjr
Kriegsfchaupla es in Europa unb Ast- .

Adam Hoy,

drntschell Advokat.

Vellefonte, Penna.

Offerirt feine profeßionellen Dienste zu
feine deutschen Freunden und Bekannten

tn Penns nnd Brufh Valley.

C. D. Aleranbee. . . v-wer.

Alexander u. Bowtt,

Rechts-Anwälte.
Bellefoitte. Penna

Office tn Aarmantz neue Gedäude

. sller.

Rechts - Anwalt,
B e le f onte, Pa. .

Office nächst Zhüre zur Centr Co
BankCompdnv.

Uebertrpft.

Von M. Bärack.

Der im Jahre 1830 verstorbene Her-
zog Ludwig von Baden war ein äußerst
joviale? Herr, der es nicht verschmähte,
iKreise eiaiger Auserwählten einen
guten tbun, und dann beson-
der liebte, mit Einem oder Anderen
seiner Zeitgenosse stch ein Spätzle zu
machen.

Die Auserwählten aber are. da der
joviale Hr. ein großer Militär und Jagd-
freund war. einig bochadelige Generäte
und Oberoffiziere des in feiner Residenz
garnisonirenden Garderegimcnis. des-
gleichen einig Forstmänner on tadello-
fem Stammbaume nd ein einziger
Nichtadeliger, der edenlo witzige, als ge-
male Baumeister Gaus, der trotz seiner
bürgsriichen Herkunft zu den ausgespro-
cheue Lttdlingea de Herzoges gehör,
tt.

Hkrausaeatotn von E. Steiger, iz .24
Franlfon Str.. Nkw Aork, der Eer. Ar nach
Empfang des Betrages sogleich V 5 st zusen-
det.

Um aber den in den Augen der übri-
gen Zrchgenossen an seiner Geburt kle-
benden Makel einigermaßen zu tilgen,
hatte er Fürst, da Gau eine Erhebung
in den Adelstand conseauent auSschtug.
diesen zam Militär Baudirektor ernannt
und ihm den Charakter eine Odersten
ellithen.

Dieser Gau nun war der Erfinder
zahlloser Schwanke, über welche der Her-
zog stets in unverhphltllster Weis sein
Vergnügen äußerte, die ihm aber ebenso
sehr das Mißfallen der ?Männer von ta-
delloser Geburt" zuzogen, auf oeren Ko-

Dieser Verleger Hat Vorkehrungen getroffen,
um weitere Krlegssarte. die etwa usihig er-
en sollten, alsbald erscheinen ;u lassen.

I. Zeller u. Sohn,
Nr. S. Brockercoff New,

vellefonte, Pa.
Hndler in

Medicinen, Tvlst Artikel.
Dr gs, Ste.

Ein volles Lager Waaren bester Qualität im-
mer aus Hant. Grauen Haue für > Cents
ind aufwärts. Kuesiven Schwämme
und austl ürrS. Wir ersuch,' döiücd u die
Kvndütaft cpeSVubUtnms.

Vick's Blumenft'threr,
ein rrachtvvlles vierteljährliche Journal, fem
i ustrirt. enthalt ein schönes farbiges Blumen-
ableau mit der ersten Numm. Preis nur
2ö Cent jährlich. Die erste Nummer für
877 in Deutsch und Englisch ist soeben er-

Adressire: James vi. Rochoster.N.A.

Hausschatz für Jedermann!
Hs>< Das Bück über Krankheiten de Le-
tz ber und damit verbundenen Nagend-

schwcrden (Dpsversta), Hauptquelle vie-
ler menschlichen Leiden nachgewiesen, sowie den.
Ren billige, einzig sichere und da u-
rrnde Heilung, wi,d gegen Einsendung von
20 Cents, oder deren Werth in
roroifrei vetsanbt.
Mann,a^dssir-:

lloil-lnadituto,
X.k'jktä Bd.. I'ftil.. On.

Charles Mcvc; u Co,

einzige

Deutschs Auzei
ge Agentur

für die gefammte deutsch-amerikanisch
Presse,

7 Park Rom u 177 Nassau Str.

New-Port,
etablirt scit 1857,

besorgt alle Arten von G-schäfts-Anzeigen
Personal-Aufforderungen e. für

a U e veutschtn Zeitungen
in den Ver. Staaten,

owi t Deutschland nd allen Läudern En-
opa's, '

ftea Gau,- Schwanke merst hinauelie
fen.

Oft suchten dies dader sich zu revan-
chiren und machten desdald, wie Herzog
Lavwig selbst diesweilen that, den Ber-
such, auch den ?Maurer," wie sie den

Baumeister gewöhnlich unter sich nann-
ten. ?aufsitzen" zu lassen.

D Twayne 4 Tohn
330 Nortb-SechsteStraße. Philadelphia,

verlauft von allen vrominenten Druggisten.

Juckende Hcmorhoiden
Hemorboiden, Hemortzoiden

juckende Htmcrbeiden.
positiv gebellt durch den Gebrauch von

Swayne s Salbe
Heimathliches Zeugniß.

Ich war schlimm bebaktet mit einer der lä-
stigsien aller Kranlbeiken. PrueuuS und Pru i-
go oder gewöhnlich bekannt als juckende Hemer-
beiden. Da Jucken war ,u Zeiten fast uncr-
träglich, vk'stärkte sich durch Kratzen und tbat
ich selten sehr web. Ich kaufte eine Schach-
tel von ?Swavne'S Sa de"; ibr Gebrauch vcr
schaffte mir rasche Erleichterung und erzielte in
kuner Zeit eine perfekte Kur. Itpt kann i
ungestört schlafen ud möchte ich allen, die an
dieser lästigen Krankheit! Eiden, ratben, sich so-
fort ?Swavne'S Salbe" zu verschaffen. Ich
dabe fast v,äblige Mittel probirt, -hne perma-

nente Hilfe ,n finden.
losepb Christ,

(Firma NordelCdrist )

Stiefel- und CchubdauS. Nord Zwntee
Straße. Philadelpbia. .

Hautkrankheiten
Swavne'S Alle heilende Salb,

ist ebenfalls ein Sre ificum für R'Ngwvrm
Krätze. Salzfiufi. Grindkopf ErvsivelaS. Bar-
bierS-Krätze. Pimpeln ultd alle Hautausschlage,
vollkommen sicher und darmlos ftldst für das
arteste Kind. Preis o 5'". W,rd

Empfang de Preises überall hin pr Poftver-
schickt. .

Verkauft bei allen prominenten Druggtstrn.
Einzig und allein präparirt von

Dr. Swav L Tohn,
zzo Nord-Srchste Straße,
Philadelphia.

Alleinige Eigenthümef und Fabrikanten von

Swayne's Panacea,
Weltberühmt wegen ihrer merkwürdigen Kuren
von Scrofula, Merkuria! und SvvdilitiscdtN
Leiden und in Fällen, wo da svvhilitische Gift
der Eltern bei Kindern SvplnliS oder Serofula
verursacht. Nichts hat sich jemal so wirksam
erwiesen, alle Spuren dieser gefährlichen Uebel
und aller Krankheiten, die aus

5 ' Uurrruiakei des Blutes
entstehen. vertilgen.

. .

Beschreibt die Symptome bei allen Mtttbei-
unaen nütz ahvresslrt euere Briese an Dr.

Swapne S Tob. Philadelvd. Fu?
ath wirb nichts berechnet. Per Et-prsß an ir-
end wekcht Uhtzoess Bvssßck.

Gau aber, der die Gesinnungen seiner
Zecdgrnossen recht wohl kannte und ibre
Absichten durchsvaute. war aus seiner
Hur und?faß nzcht auf; im Gegentheil
wß?e er die gegen ihn gerichteten Mach-
inationen stet so zu drehen und zu en-
den. raß er die Lacher?also den Herzog
?schließlich auf feiner Seite hatte.

Nun fand einmal zur Uebung der
' Trupven ein große Manöver von gegen

einander opertrendew Abtheilungen statt,
deren eine jeweils, um der anderen a!
Gegner kenntlich zu fein, weiß Binden

.um den linken Oderarm trug; ferner war
ausdrücklich bestimmt, bei den Ueb"ngen
alle Verhältnisse de wirklichen Kriege
zu Grunde zulegen, nur sollte bierbei
da bebaute Feld so viel, wie mög-
lich, geschont werven.

Die landesväterlichen Fürsorgen ging
sogar so weit, den Unterthanen für all
Verwüstungen im Felde Ersatz zuzusich.
ern, war zu diesem Zwecke eine
eigene Commission niedergesetzt worden,

welche dm Frldschade abzuschätzen und
den bettessenden Ersatz zu leisten hatte.
Na diese dem Kriegsmtaifterium erwach-
senden Unkosten jedoch möglichst gering
zu machen, war den Truppen durch de- t
sonderen Erlaß andefoblen, unter keinen
Bedingungen ein Meerrettigfeld zu bette-'
ten. da diese Erzeugnis de Feldbaues i
damals febr doch im Preise stand und
der zu leistende Ersatz deshalb leicht sehr -
bobe Dimensionen hätte annehmen kön- j
nen.

Es war ein herrliche mljttärtswe
Schauspiel zu erwarten, und der Herzog
selbst batte sich mit seinem gekämmten
Stabe in' Lagen begeben, um demselben

' durch höchst seine Anwesenheit noch mehr
! Glanz zu verleiben; auch der Baudlrek-
tor baue in seine Oberst yviforschlüp-
fn und al eine tt perstnliHer Adjn-
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tant de Herzogs.mtt ihm iu'ff Feld zie-
hen müssen, freilich nvr, um al neutra-
ler Zuschauer sich u den Uebungen be-
tbetligen und Abend im Zelte de ööch-
sten Gebieter, wo sich Freund o. Feind
bei'm saft Wein erfammeltett, kei-
ne Schwänke loslassen zu könn-
sk.

Dies schien daher de Grafen Zavel-
stttn. be eommanetrenden General der
einen Adeheilung, eine günstige Gelegen-
heit zu fein, den Maurer in einer ibm ge-
legten Schlingen zu fangen vnv endlich
einmal auch auf feine Kosten tüchtig la-
chea zu können; erzog sen Herzog in's
Vertrauen, unv deretiwilltg. wie immer
wenn e einen Scherz galt, sagte dieser
seine Mithülfe bet dem Gaus zu spielen-
dsn Streiche zu.

Alsdal sandte der General nun inen
Parlamentär an den ibu gegenubersteh-

enden Co umandir!".l??n mit einem
Schreiben, dessen I th.:!.- folgen?! rma-
ßen lautete:

?L eder Freund!
Ich benachrichtige Dich, daß -uorgen

Vormittag um S Übr der Maurer als
Ueberbriager einer D'?ethe uvst Pas
fogeizannte Lippert- Wäldchev ach
Beuren reite wir ; hne lrde Ge-
fallen und sorge dafür, daß er an dem
Rückwege durch ekne Kavallerie-Pa-
tromlle und Angesichts des Herzogs
verfolgt und gefangen wird. Ich hof-
ft, es wirb Dr Anlaß zu einer komi-
sch a Sern und für ua Ursache zum
Lachea geben.
G

Mit Gruß Dtia
Graf von Zgvelstei,

General Lieutenant."
Arglo hegleitete der de Reiten ziem-

lich nngewohute Baudirektor seinen Ge-
dieter am Morgen nach dieser Abmachung
aufpat Gtfcchtsftld. wo der Kampf de
rrtk mir aller Darb entbrannt war.

Plötzlich sprengte de commanoirenve
General heran, erstattete dem Herzog
Rapport über den Stand de Gefecht
und meldete zugleich mit bcstüezrer Mie-
ne. er bade leine sämmtlichen Adjutanten
uno Ordonanz-Offizier schon verschickt
und dabe in diesem Augeuducke Nieinan-
den zur Verfügung, der einen wichtigen
Befebl an den bei m Dorfe Beuren steh-
enden Obersten on Rimberg überdrä dte
und doch dangt hiervon der günstige
Ausgang res Gefechts ab.

Der Herzog bemühte stch. ernsthaft zu
bleiben, unv stch verabredcterma-
ß'N atvbald ach tea Herren.seines Ge-
folges u. ?Lieder Gaus." sorach er
sodann, helfen wodl dem General aus
seiner Verlegenheit und überbringea dem
Obersten, diese Befehl. Adieu, auf
Wicderseden!"
Obwob! etwas derrrascht, daß der Her-

zog gerade ihn. ten einzigen Nichrmilt-
rär. mit diesem Auftrage betraute, koan-
te der Baumeister natürlich doch nicht da-
gegen remoakriren ; tn qewisscr Zug in
des jovialen Fürsten Antliy und ein
baldvereissenrs Lachen de Geaerals fie-
len tdm jedoch auf. als er stch tief im
Sattel verbeugend, die Depesche nadm
un. seinem Gaule die Spore gebend, in
der bezeichneten Richtung hinwtgtitt; der
Baumeister-Avjutant beschloß, auf setner
Hut zu sei.

Widersein eigenes Erwarten kam
Gaus jedoch glücklich nach Beuern, über-
gab seine Depesche unb machte sich ge-
mächlich wieoer auf den Rückweg, denn
von raschem Reiten war der gu,e Bau-
meister gerade kei großer Fecund.

Schon datte er glücklich auch as Lip-

port Walochen passtrr und befand stch
jetzt nur mcbr einige snnt. n S.vrtre,

wo der Herzog mir ftuum C rabc unv
dem Generat Zaoelst b.elr. oa p'.ö?! d
vernahm er den Hui Mag ra,'s sich nah-
ender Pferde hinter sich.

Gau schaute stch u-n. und in anit ge-
schwungenem Säbel dcra.asvrengenoer
Lieutenant, der Füörrr einer Päzroatsie.
welche durch die weiße Benve sofort al
eine feindliche kenntlich ar, schrie ihm
ein ?Halt" zu.

Da fiel es dem Baumeister wie Schup-
pen von den Augen, und mit einem Male
wurde ihm klar, welche Bewandtniß e
mir seiaem Adiutaatenrittegehabt Haber
er sollte ged-tzt, gefangen und tüchtig
ausgelacht werven.

Scheu wollte er sein Heil in raschester
Flucht suchen, aber?Die war e ja
gerade wa man wünsch ; zudem war
sich Gau fetner Schwäche al Reiter
vollkommen bewußt uud konnte daher
mit ziemlicher Sicherheit berechnen,
wann und wo er eingeholt und gefangen
würde. >.. , ,

Da kam ihm plötzlich ein
ein rettender Gedanke; er wandte sein
Roß. ritt langsam in da zunähst geleg-
ne Ackerfeld und machte Front nach der
Straße,

Sausend jagte die Patrouille heran,
und triumphtrenv wollte der dieselbe füh-
rende Lieutenant die ihm aufgetragene
Gefaugevkahnte des Baumeisters vor-
nehme, da erhob sich dieser hoch in den
Bügtzln und donnerte ibN. mttMvorge-
recktent Arme ftttgegrn? ?Halt?M er-

-

Bestürztölelt der 'Lieutenant sein Roß
zurück, er gedachte de gegebeosn stren-
gen Befehles, unter keiner Bedingung ein
MeerreMgfeld zu betteten; höflich machte
er dtu Baumeister ms da begehende
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.0 Cent chneSftche für. dieser sie Ktnri
tnng und s.U44swlncktiie für dir w
zeaden Jnsetttpnr:

Verdo äninterksitm und erstachst ihn.
heraus auf Ate Straß- zu ttttd.

Lachend erwiderte ch Gnno
lieber Li,nie lant. gerad beshalt. eil
ich da v rbor kannür, bin ich
geritten ; die Befehle, welchen Gl sich
fügen cküffea. gehen mich, den
ster. Ntches !" wtzlltt tztt-
Lieuwnant Eiwepge Wachest, atz.
er Gaus ging nicht 0F dar telf
le. .

' - ! . .z 4,'. - z

i ..C nützt Ihnen leffßßOhlss'fvach
i er frenndlich, aber bestimmt ?ich gehe

ni.hr au einem fhützende Meettetttz
fettze hedans; deshakft, Bvffer. reften ste
wieder httnn grüßen St Ihren Gvnerai
und melde Sie ihm, weSbalb es Zhae
unmöglich war, ich gefangen znah-
me i

Trotz feine Aergers mußte doch kr
Li,UttntM lachen; er sab ein daß er ge-
gen den vssfstzen Vaumeistee nichts aus-
rihtea könne, des längerem Verweilen
dazege nur ttne lächttlicheßolle snietev
müsse; er gab feinem Pferde die Spore
unv svrengte, gefolgt on feiner Mann-
schaft hinweg. .

*

. ;

Der B tnnreister aber rief kh sich z
?Aviev" Herr Lieutenant, ach Ste
keimen Verfach. mich dennoch zn fange
?es gibt noch ehr Meerretttgselder a
dieftr Vttaße 5*

Dann, als die PattsaiSe t tippert-
Wäldchen verschwanden war, setzte er fttn
Pftrv in kurzen Trab med ritt längs
ach de Platze, wo der Herzog mit de
General verwundert dsn Vorfall mit an-
geseben hatte, ohne sich erklären z kön-
nen. weshalb der Lientenant von der
Gekangennadme des ?Maurers" abge-
standen sei.

Gaus aber rittrabtz ans hott eneval
zu machte ihm Meldang bezüglich.
richtigen Ceberzabe der Depesche nndchäg-
te dann lachen bet! > ,

?Ercellerrz. vnm Sie ich teber ein-
mal fangen lassen ollen, so sorgen Sie
dafür, daß Dies a eiaer Stelle ge-
schieht, wo keine Meerrettigfeltzer
sind!"

Grün vor Aerger wollte der General
aufbrausen, aper de? Herzog brnch in et
Gelächter ant.

?Gut gemacht, gut gemacht, lieber
Gaus!" rief er. sich vor lachen schüttelnd;
?bei Gott, Zavelsten, De kriege ird
nicht. Der ist un zü fchkan. N. gnttn
Morgen, und auf Wiedersehen heute Ab-
end!"

- ?

Mit diesen Motten sprengte der Gärst
gefolgt von Gan und seine Stade, da-
von ; Graf Zavelstttn aber rrsachte nie
wieder, ?den Maarer" aufsitzen zu las-
se.

-Ein kleine e!Fäßrtz..Mäschn
brannte kürzlich tn KnaVenkletpexn sei-
eu Eltern in Dorcheäer, Massachusetts,
durch und gab sich überall " füt eine
Knaben au. In Brook! Udvß der
vermeintliche Knabe von einem Her
Dm. McEartney in einem Omnibus an-
getroffen. KtCannep sich
für ibn. oder vtelmstzr für Be, da ße ib
offen erzäbltt, sie fei ihre t VvSchesier
Mass.. wohnenden Elter ausgösse
und heiße ?Georgte - Mc-
Carlnep gad da Mädchen seiner Vatti
in und schrieb nach Wtzscheßer,
um über sie Auskunft zu erhalten. Ob-
vsbl die Kleine mehrere Tage iMe-
Eartnrp Hauke ar. gelang es ihr den-
noch, ibr -schlecht zu verheimlichen.
Ei>V Tage bat sie Frau MrEvtnrp
sie möge ibr erlaube, vor de Häuft zu
spielen. Nachdem sie die Erlaubniß er-
halte, verschwand sie. Am ächfiin
Zage ttak au Dorchester die achricht
ein. das Mädchrn würoe von ihre El-
terr gesucht. Der Lrooklhnrr Polftlfi
Campbell telegrssphirte ihre Persoualbe-
schrridung nach allen großen Städte der
Nachbarschaft und sie ward bald darauf
in Boston angebalte. Die Kleine hat
ihrem Bater, an den sie jetzt zurückgelie-
ftrt ist, KKO entwendet, u damit auf
Adenteuer auszugehen.

Ein Wb iske yhä ndl e r in
Cincinrari verkaufte einem seiner Sun
den eine Ouuantität Wbiskep und bat
idn zugleich, dm ein fchrtftlichss Atttst
über die Gäle de betränke zuschicke
en. Der Käufer sandte ihm hierauf fol-
gende Bescheinigung?lch habe all, r-
-tew von Jlisektenigst versucht und finde
keine, welch, Ihrem alten Labwet-
wh!key gleich käme. .
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Zp P-ttstow, in Weft Vtrginten leb-
te Tboma Pott, dessen Tod Inhp fett
einiger Zeit stark dem Trünke ttgeben
war. Wenn tkm der Bater Vorstellung-
en machte,' wurde der Sohn AÜthend.Am Mittwoch voriger Woche erzürnte er
sich bei einer solcher. Gttegenbsft ßo lieh?,
daher de,, alten Mann ergriff.-zu
Flusse schleppte und tzptt Assisi Waff?
steckte, mit per Erklärung, haß er ihn er-
tränken wolle. Aem Bäter gelang e
endlich sich zu befreie und er lief zurück
nach dem Häufte der Kol folgte, .er-
griffein Beil ad erfetzte dem Alten t.
nen solchen Hieb in den Kopf, baß et so-
gleich starb. Der Mörder wurde erstchf-ftn,


